
Vereinsreise nach Murten 
 

Der Car der Fa. Brumann fuhr pünktlich um acht Uhr mit den 25 fröhlichen Frauen los, die 

zusammen einen tollen Tag verbringen wollten. Der Ausflug des Frauenvereins Urdorf führte uns 

zunächst ins hübsche Städtchen Murten mit der historischen Ringmauer und der wunderschönen 

Altstadt. Wir durften nur wenige Schritte vor dem Stadttor aussteigen und im Nu waren wir mitten 

im Zähringern-Städtli. Dort konnte man auf eigene Faust oder in Grüppchen während zweier 

Stunden die Stadt erkunden.  

Ein Gang auf der 4.57 m hohen Stadtmauer lud zum 

Fotografieren ein. Das mussten wir uns allerdings 

zuerst verdienen. Die Treppe war steil und die hohen 

Stufen hatten es in sich! Dafür bot sich uns ein 

fantastischer Blick über die Dächer des intakten 

mittelalterlichen Städtchens und den in der Sonne 

glitzernden Murtensee. 

 

 

 

 

Danach genoss unser Grüppchen einen Kaffee und 

wenig später schlenderten wir ein wenig durch die 

Ladenpassage. Vorbei an den schmucken und üppig 

mit Blumen geschmückten Häusern und dem 

imposanten Schloss kamen wir zum Murtenhof, wo 

für uns ein Tisch mit herrlicher Sicht auf den See und 

die Rebberge des Mont Vully reserviert war. Das 

Mittagessen mundete allen und bei einigen durfte auch ein Gläschen «Mont Vully» nicht fehlen. 

 

Gestärkt machten wir uns auf zum Schiffssteg, wo 

wir mit dem Kursschiff «Petersinsel» über den 

kleinen und verträumten Murtensee fuhren. Er ist mit 

seiner Länge von 8 km und einer Breite von 2.8 

km der kleinste der 3 grossen Jura-Seen. Schon 

bald lenkt unser Kapitän in den Broyekanal, der 

zum Neuenburgersee, dem grössten der komplett 

in der Schweiz liegenden Seen, führt.  

Kurz danach fuhren wir am BirdLife-Naturzentrum 

«La Sauge» vorbei und schon bald entdeckten wir 

die grösste Kormorankolonie am rechten Kanalufer. Und schon gleiten wir in den Neuen-

burgersee. Hier war der Wellengang etwas stärker, trotzdem ging die Fahrt zügig quer über 

den See, wo wir dann den Hafen von Neuenburg ansteuerten. 

Für eine letzte halbe Stunde konnten wir noch die mediterran angehauchte Ambiance am Hafen 

einsaugen oder einfach nur ein Eis geniessen, bis uns der Carchauffeur abholte und wohlbehalten 

nach Urdorf führte. 
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